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Liebe Leserinnen und Leser, 

Mietverträge, Arbeitsverträge oder 
Kaufverträge – in unserem Leben schlie­
ßen wir unzählige Verträge ab. Aber 
was genau ist eigentlich ein Vertrag? 
Ein Vertrag ist ein Rechtsgeschäft zwi­
schen mindestens zwei Parteien, denen 
eine gemeinsame Willenserklärung über 
ein Angebot und eine Annahme zugrun­
de liegt. Dabei müssen Verträge nicht 
zwangsläufig in schriftlicher Form fest­
gehalten werden. Sie können auch nur 
mündlich oder per Handschlag zustan­
de kommen. Viele Kaufverträge werden 
heute zudem per Mausklick im Internet 
geschlossen. 
Beide Parteien gehen mit einem Ver­
tragsschluss Verpflichtungen ein, die 
über den Zeitraum der Vertragsdauer er­
füllt werden müssen. Daher ist es wich­
tig, die Inhalte eines Vertrags genau zu 
kennen und zu wissen, was vertraglich 
festgehalten werden darf – und was eben 
auch nicht. Damit die Schülerinnen und 
Schüler bewerten können, ob Verträge 
rechtmäßige Gültigkeit besitzen, welche 
Rechte und Pflichten sie eingehen und 
ob ihre eigenen Interessen berücksich­
tigt werden, sollten ihnen die Grundla­
gen zum Thema Verträge im Unterricht 
vermittelt werden. 
Hierfür thematisieren die Autoren in 
dieser Ausgabe unterschiedliche Verträ­
ge: Die Schülerinnen und Schüler erar­
beiten zum Beispiel wesentliche Inhalte 
und vertragliche Grenzen des Ausbil­
dungsvertrags, die Grundlagen der Ge­
sellschaftsvertragstheorie oder erken­
nen, dass Verträge auch Vereinbarungen 
beinhalten können, die nicht schriftlich 
festgehalten werden. So wird die zu­
nächst theoretisch wirkende Definition 
von Verträgen für die Schülerinnen und 
Schüler an konkreten Beispielen veran­
schaulicht.
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